


der Aufmachung des noch ziemlich 
neuen Museums. Danach ging es mit 
einer Stadtführung in mehreren 
Gruppen durch Stuttgart weiter, die 
auch für die deutschen Schüler sehr 
interessant war und für den einen 
oder anderen einige unbekannte 
Geheimnisse über die 
Landeshauptstadt enthüllte. Die 
Markthalle, die neben vielen 
kulinarischen Köstlichkeiten die 
exotischsten Waren aus aller Herren 
Länder anbot, war nur einer der viele 
Höhepunkte der Führung. 

Am Mittwoch Nachmittag bot die 
Schule einen Sportnachmittag an, bei 
dem die Schüler verschiedene 
Angebote wie z. B. Volleyball, 
Fußball oder Basketball wahrnehmen 
konnten. Abends konnten sich alle 
gemeinsam auf der Abschiedsparty in 
der Cafeteria des ASG amüsieren. 

Das Schulorchester gab am 
Donnertag Abend in der 
Friedenskirche Altenmünster ein 
beeindruckendes Abschiedkonzert, 
bei dem Abiturienten des ASG einen 
tolles Programm mit den 
verschiedensten Instrumenten oder 
auch mit beeindruckenden 
Gesangsdarbietungen boten. 

Als es dann am Freitag Nachmittag 
auf dem Volksfestplatz 
Abschiednehmen hieß, war es nicht 
zu vermeiden, dass auch ein paar 
Tränen flossen. Der einzige Trost 
bleibt der Gegenbesuch in Pamiers 
im Sommer und im nächsten 
Frühjahr. 

Auch dieses Jahr war der 
Schüleraustausch wieder einmal ein 
bereicherndes Erlebnis für beide 
Seiten, das mittlerweile ein nicht 
mehr wegzudenkender Teil der 
französisch-deutschen 
Städtepartnerschaft ist. 

  



 
 


